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wirkt der AnWie i G eg aufFrage wie der Aushungerungskrieg auf den GefundheitsJenſerer Jugend wirkt T eine intereſſante Beleuchtung
ch einen Bericht des württembergiſchen Medizinalrats Dr

W elhorn im Schwäbiſchen Merkur Dr Engelhorn hat im
Seramtsbezirk Göppingen in der Zeit vom 27 Auguſt bis 18 De
S 1015 die beträchtliche Zabl von 2500 Schultindern des
ſten vierten und ſiebenten Schuljahres unterſucht und zwar
s Kinder in der Stadt und 1580 auf dem Lande Hierbei macht

die überraſchende Beobachtung daß der Ernährungs
ſtand der unterſuchten Kinder durchſchnittlich ſehr

t war mindeſtens ſo gut oder beſſer als bei den im Frieden
nommenen Unterſuchungen Das ärztliche Urteil ſetzt ſich

uſammen aus dem Geſamteindruck den das Kind macht aus dem
lwolſter und der Dehnbarkeit der Haut der Veſchaffendeit der
Muskeln und der Farbe und Blutfülle der ſichtbaren Schleim
zäute nötigenfalls auch noch nach dem Gewicht Unter Zugrunde
legung dieſer Geſichtspunkte hat ſich nun gezeigt daß ſehr viele
ginder eine gute die meiſten eine mittlere verhältnismäßig ſehr
wenige eine ſchlechte Ernährung e Man hätte erwarten
müſſen daß in der Kriegszeit eine Ver chiebung der durchſchnittl
Ernährung nach der Bezeichnung ſchlecht ſtattgefunden hätte Daß
dieſe Erwartung nicht eingetroffen iſt kann als eine höchſt erfreuliche
Erfahrung angeſehen werden Ueber die Gründe ſagt Dr Engel
horn daß namentlich auf dem Lande die meiſten Lehrer in dem
reichen Obſtſegen des Jahres 1915 den Hauptgrund für den durch
ſchnittlich ſehr günſtigen Stand der Ernährung der Schulkinder
juchten Viele Lehrer und Lehrerinnen wieſen darauf hin daß der
Wegfall von allerlei Schleckereien und der Genuß des zweifellos
ſehr nahrhaften und geſunden Kindern auch bekömmlichen Kriegs
hrots auf die Ernährung günſtig einwirkt Wenn die Unter
ſuchung Dr Engelhorns ſich auch nur auf einen beſchränkten Kreis
bezieht ſo kann daraus doch ſchon feſtgeſtellt werden daß der Aus
hungerungsplan unſerer Feinde wie überall ſo auch bei der Er
nährung der Schulkinder wo ihm ein Erfolg zunächſt beſchieden
ſein könnte einen Mißerfolg erzielt hat

Eine Kriegstagung hat der Provinzial Ausſchuß
für Jnnere Miſſion

Sitz Magdeburg
am 3 Februar in Halle gehalten Der große Saal im St Niko
laus war bis zu ſeinen Nebenräumen durch zahlreiche Beſucher
aus Stadt und Land darunter viele Frauen überfüllt Der ſtell
vertretende Vorſitzende Generalſuperintendent D Jacobi
Magdeburg eröffnete und begrüßte die ſtattliche Verſammlung
unter Hinweis auf die Jnnere Miſſion im Kriege die auch jetzt
als das Gewiſſen der Gemeinde ihren Herrn und Heiland den
Gerechten und Erbarmer durch mannigſachen Dienſt an Leib und
Seele tapfer und treu zu bezeugen ſucht Den erſten Vortrag hielt
heh Kirchenrat D Eger Halle über

Die Annäherung der Stände nach dem Kriege
Aus ſeinen reichen Darbietungen die dankbare Zuſtimmung

in der Zuhörerſchaft fanden entnehmen wir Nachſtehendes
Das Anfaſſen der Aufgabe die ſtändiſche Zerklüftung unſeres

Volkes durch eine möglichſte Annäherung der Stände zu erſetzen
erfordert nüchternen Jigg t nd ſowie hohe Begeiſterung für
das vorſchwebende Jdeal Die Linie der Entwickelung bis zum
Krieg ſo wurde im geſchichtlichen Rückblick nachgewieſen führt in
der Richtung die Sonderung der Stände zu verſtärken und immer
mehr ſtatt der Menſchen die Gruppen einander gegenüberzuſtellen
und zwar vorwiegend im r ihrer verſchiedenartigen An
ſprüche und Jntereſſen Die Hoffnung daß in dieſer Entwickelung
eine Beſſerung eintreten wird beruht weſentlich auf dem ſittlichen
Wollen der Glieder des durch den Krieg verjüngten Reiches und
auf den Jdealen die ſie beherrſchen werden Als erfreuliche An
zeichen ſind u a zu begrüßen kräftige innere Koloniſation Willig
keit der Parteien ihre Gegenſätze ſachlich durchzufechten und das
wiedererwachte vaterländiſche Empfinden der Arbeiterſchaft deren
Berufsorganiſationen in ihrem poſitiven Wert von der Regierung
jetzt anerkannt werden ſollen Was können wir tun an unſerem
Teil Der Beitrag der evangeliſchen Kirche zur Annäherung der
Stände wird vor allem darin beſtehen daß die einzelnen Evan
geliſchen voll Tatkraft Hand ans Werk legen anſtatt die Erſchei
nungen des rölkiſchen Geſamtlebens als Schickſal hinzunehmen
Das Evangelium hat in unſere Volksentwickelung eine Kraft hin
zugeben die der Zerſpaltung und Entfremdung der Stände am
allerſtärkſten entgegenzuwirken vermag die von Jeſus gegebene
Erkenntnis des unendlichen Wertes jeder Menſchenſeele Das
Evangelium gibt auch die Spannkraft dem Jdeal auch unter
Widerſtänden und Rückſchlägen treu zu bleiben da es nicht um der
Erfolge willen arbeiten lehrt ſondern im Bewußtſein der Ver
antwortung vor Gott und im Vertrauen auf ihn Der gewieſene
Boden evangeliſch kirchlicher Tätigkeit iſt auch für unſere Frage
die Gemeinde in der die Zuſammengehörigkeit der Stände
wicht nur im Gottesdienſt zur Geltung kommen muß Gefordert
wurde im einzelnen 1 Vertretung aller Stände in den kirchlichen
Körperſchaften 2 Rege Mitarbeit der Gemeindeglieder zur Ueber
windung des die Stände Trennenden 3 Evangeliſche Vereini
dungen der ſogen kleinen Leute in denen Angehörige der Bil
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dun chten mitarbeiten Maſſenerfolge ſind bei der ſo inner
lichen Aufgabe der Annäherung der Stände nicht zu erwarten
Hauptſache bleibt jodegfalls daß jeder an ſeinem Poſten tatkräftig
alle uldigkeit tut damit der en unſerer großen Zeit nicht
wieder in Kleinlichkeit und Selbſtſucht verkümmert

An der lebhaften Beſprechung die zu den wertvollen Ausfüh
rungen allerlei praktiſche Erfahrungen und Ergänzungen bot wo
bei die Frage der Gemeindeabende beſonders eingehend
erörtert wurde beteiligten ſich Paſtor Gabriel Oberſchmon Gen
Sup D Gennrich S wargzkopffBerlin Vertreter des
Zentralausſchuſſes für Jnnere Miſſion Werkzeugmeiſter Kühme
Halle Sup Hermes Halberſtadt Paſtor Hobbing Trotha Frl
Eliſabeth Poſtler Halle und Schneidermeiſter Schreiber Halle

Nach der Mittagspauſe behandelte Frl A v Bennigſen
3 Vorſitzende des Deutſchen Evangeliſchen Frauenbundes fein

und warm aus reicher Erfahrung heraus die zeitgemäße
rage

Jn welchen Richtungen bedarf nach der Erfahrung des Krieges
die Fortbildung des weiblichen Geſchlechtes der Erweiterung

und Vertiefung
Nur wer tut was er kann hat Daſeinsberechtigung Wenn

ſich dieſes herrliche Frauenwort unſerer Jugend einprägt dann
brauchen wir keine Sorge zu haben daß die anfängliche Begeiſte
rung und friſcheinſetzende Arbeitsfreudigkeit wirkungslos nach
dem Kriege verpuffe Die Erfahrung zeigt uns leider daß in
der Erziehung der weiblichen Jugend viel verſehen wird So
tapfer auch viele Frauen den aufgezwungenen Kampf im Wirt
ſchaftsleben aufgenommen haben ſo viel ließ an manchen Stellen
Sparſamkeit und Zweck zu wünſchen übrig Die Kunſt den eigenenHaushalt in rechte Verbindung mit der Volkswirtſchaft zu bringen
muß jedes Mädchen lernen Die gute chriſtliche Sitte allein er
reicht nicht alle Kreiſe Hier kann nur heilſamer Zwang en
Jedes junge Mädchen muß auf irgend eine Weiſe von beſten
Kräften geleitet ein Jahr Haushalt und Pflegen lernen Dazu
ſollen in erſter Linie ländliche Verhältniſſe den Rahmen bieten
Dabei iſt das Kaſernenmähige in jeder Form zu vermeiden Die
nicht unerheblichen Koſten wird der Staat fürs erſte nicht tragen
dvürfen da er anderweitig zu ſehr in Anſpruch genommen ſein
wird Die Vereine die ſeit langem darauf hinarbeiten müſſen
den Anfang auf ihre Schultern nehmen Sie müſſen Pflege
ſtätten edler und tatkräftiger Weiblichkeit ſchaffen Das Jdeal
chriſtlicher Reinheit wird auf dieſe Weiſe neu belebt und Gottes
furcht und ſittliche Kraft ſollen auch die weibliche Jugend in
heiligem Ernſt und friſcher Arbeitsfreude beſeelen So wird das
deutſche Volk auch weiterhin einen Teil taunen
erregenden Kraft aus der ſtillen unermüdlichen Mitarbeit der
Frau ſchöpfen Die ſich anſchließende kurze Beſprechung drehte
ſich vor allem um das weibliche Dienſtjahr ohne zu feſten Be
bhlulen zu kommen

n dritter und letzter Stelle ſprach Rektor Mehlhaſe
Elſterwerda über
Welche Aufgaben ſtellt in der gegenwärtigen Zeit der kirchlichen

Jugendpflege das Verhältnis zur ſtaatlichen
Die ſtaatliche Jugendpflege läßt allen edlen Jugendpflege

beſtrebungen ihre Eigenart und ihre Sondergebiete Die kirch
liche ſoll der Jugend die kirchliche Gemeinſchaft lieb und wert
machen Dazu werden empfohlen 1 kirchliche Unterredung und
Jugendgottesdienſte 2 Pflege der gemeinſamen Andacht im Ver
ein oder Jugendheim 3 Vibelſtunden 4 Vorträge über die Tat
erweiſe des Glaubens und der Liebe in der Kirche Zum rechten
Erleben Gottes wird die Jugend geführt wenn ihr Gottes Wege
auch im Kriege gezeigt werden wenn ſie in das Verſtändnis der
Leiden Jeſu eingeführt wenn ihr Gott und Geiſt erfüllte Perſön
lichkeiten als Vorbilder vor die Augen gemalt werden Auf dieſe
Weiſe gibt die kirchliche Jugendpflege die beſte Grundlage und
ſichert ihnen den Erfolg letzten Endes wird bleibender Erfolg nur
durch die Perſönlichkeit des Jugendpflegers des kirchlichen ſowohl
wie des ſtaatlichen verbürgt

Jn der Beſprechung unterſtrichen Paſtor Mühe Olvenſtedt
Geh Konſiſtorialrat D Martius Magdeburg und Paſtor Warth
mann Berlin die kirchlichen Merkmale evangeliſcher Jugendarbeit
die in der Pflege von Geiſt Leib und Seele den jungen Menſchen
zur chriſtlichen Perſönlichkeit heranbilden will und muß Darin
beruht ihre Größe und Eigenart die ſie gegenüber allen neuzeit
lichen Beſtrebungen auf dem Jugendgebiet zum Beſten von Kirche
und Vaterland durchſetzen muß Ein packendes Abſchiedswort
des Vorſitzenden das Gehörte in die Tat umzuſetzen gab der wohl
gelungenen Kriegstagung einen weihevollen Abſchluß

Wagner Abend in Thaliaſälen
4 Februar

Drei Namen nenn ich euch töneſchwer Metzger Knote
Lattermann Groß war ihr Ruf größer die Tat die ſie ge
tan Denn ſo gewiß der Meiſter von Bayreuth die Fülle
ſeiner Werke nur für die Bühne geſchaffen ſehen wollte

ſo gewiß iſt der Dreiklang berechtigt Wagners Schöpfungen Perlen zu entnehmen und
ſie im Konzertſaal Offenbarungen gleich zu verkünden weil
dieſe drei Künſtler eine ſo vollendete Kunſt ſpenden daß
auch aus dem Bruchſtück des Tondramas der Geiſt Wagners
unmittelbar zum Hörer ſpricht womit die höchſte Anforde
rung künſtleriſchen Geſchehens erfüllt iſt

Ottilie Metz ger nannten wir ja vor Jahren als An
ſängerin die Unſere Wenn man nun hört was aus der
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Carmen dem vielgefeierten Raſſewerb von
künſtleriſch geworden ſſt dann ſchweigt die Kritik und der
reine Genuß beginnt Da iſt noch dieſelbe ſeltene Alt
ſtimme mit der wunderbaren Tiefe der prächtigen Mittel
lage und der ſchönen Höhe aber alles gewachſen durch die
Größe der Schulung in Ton Text und Gefühl zu einer Ge
ſtaltungskraft die ihresgleichen ſucht Waltrautes Erzäh
lung Seit er von ihr geſchieden aus der Walküre könnte
höchſtens noch eine Schumann Heink ſo ſingen wie die Metg
ger und die Lieder Stehe ſtill Schmerzen Träume
erfuhren eine ſo tiefgreifende Wiedergabe daß das Publi
kum wie gebannt daſaß während nach der Adriano Arie
der Veifall viel ſtärker ſein mußte für viele war es doch
wohl Kaviar Wie ſie auch die in weniger denn 1 Sekunde
rorüberhuſchende Jndispoſition nicht bemerkten Dann
Heinrich Knote mit einem Tenor ſtrahlender als je
ſang er Siegmunds Liebeslied die Gralserzählung Wal
hers Preislied geſtützt auf eine Empfindung und eine Vor
tragskunſt denen gegenüber Kirchoff und ſo mancher andere
Tenorliebling des Halliſchen Publikums einfach verblaßt
zumal Knote trotz ſeiner die Welt umſpannenden Erfolge
die natürliche Liebenswürdigkeit von ehedem behalten hat
Theodor Lattermann ſchließlich ein Baßbariton von
echter in allen Lagen abgerundeter Mächtigkeit und Schön
heit des Stimmklangs gleich den beiden anderen Kammer
ſängern begabt mit vorbildlicher Textausſprache und jener
einzig richtigen Behandlung des Organs die ſelbſt die
größten Anforderungen ſpielend überwindet ſchuf mit dem
Wahnmonolog aus den Mernſterſingern mit Wotans Ab
ſchied aus der Walküre und dem Karfreitagszauber aus
Parſifal Unvergeßliches Was iſt ein Soomer gegen

dieſen Sänger Den Kapellmeiſter Dr Karl Riedel
mit der hervorragenden Begleitung am Flügel ſowie dem
beſonders thematiſch trefflichen Vortrage von Siegfrieds
Rheinfahrt und der Trauermuſik aus der Götterdämme
rung nicht zu vergeſſen

So war der Abend das größte künſtleriſche Ereignis
ſeit longer Zeit und die Grundlage dafür bildete wie neu
lich bei Clarre Dux die vollkommene Beherrſchung des
tiefem Atems Selbſtverſtändlich kannte der Beifall des
ausverkauften Hauſes keine Grenzen war auch durch Zu
gaben nicht zu beſchwichtigen Eines iſt danach ſicher Mag
das Künſtlerdreigeſtirn einmal wieder zuſammen in Halle
erſcheinen oder mag nur der eine oder andere von ihnen
uns daann hoffentlich im Stadttheater wieder begegnen

eine kaum zählbare Zuhörerſchar wird jeden mit Be
geiſterung empfangen

Dr Karl Baer
Vortragsabend zum Beſten des Rationalen Frauendienſtes
Für den bereits angezeigten Vortragsabend von Leopol

Sach ſe zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes welcher unte
Mitwirkung des Stadttheater Orcheſters am 12 Februar abends
8 Uhr in der Loge zu den fünf Türmen ſtattfindet iſt der Vor
verkauf in der Hofmuſikalienhandlung Hothan Gr Ulrichſtr 38
ſchon eröffnet

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz wurde ausgezeichnet der Kriegs

freiwillige Unteroffizier Ernſt Haring Sohn des Mineral
waſſerfabrikanten Albert Haring Merſeburgerſtr 147

Der Kriegsfreiwillige Stud agr Kurt Fach mann frühere
Schüler der Städtiſchen Oberrealſchule zurzeit Vizewachtmeiſte
zm ReſerveFeldart Regt Nr 64 im Oſten wurde an Kaiſers
geburtstag mit dem Eiſernen Kreusz ausgezeichnet

Auszeichnung Vom Herzog von Sachſen Anhalt den
Magiſtrats BüroAſſiſtenten Arban von hier bisher Offizier
Stellvertreter beim Aufſichtsperſonal des Mannſchaftsgefangenen
lagers Zerbſt das Friedrichs Kreus verliehen worden

Erklärung zue Bekanntmachung betreffend Beſtandserhebung
für elektriſche Maſchinen Transformatoren und Apparate von

15 Oktober 1915 Nr 2519 8 15 B 5
Amtlich Berlin 4 Febr Die elektrotechniſchen Firmen

bauen ſchon ſeit einiger Zeit Transformatoren mit Zinkwickelung
Augenblicklich ſind ſie damit beſchäftigt Generatoren und Motoren
ganz oder teilweiſe mit Wicklung aus Zink bezw Schleifringen
oder Kollektoren aus Eiſen herzuſtellen wozu vom Verbande
Teutſcher Elektrotechniker auch bereits Grundlagen geſchaffen 3
Nun ſind Zweifel darüber aufgetaucht ob er Maſchinen
und Transformatoren bei deren Bau kein Kupfer verwendet
worden iſt unter die oben genannte Bekanntmachung fallen

Maſchinen Transformatoren und Apparate bei deren Bau
kein Kupfer Verwendung gefunden hat fallen nicht unter die er
wähnte Bekanntmachung Maſchinen Transformatoren und Appa
rate dagegen bei denen nur teilweiſe Kupfer durch Zink erſetzt iſt
ſind meldepflichtig

Die freiwillige Anmeldung von Maſchinen welche kein Kupfes
enthalten bei der Verteilungsſtelle iſt zuläſſig
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beträgt für
30 Pfa für Kinder 20 Pfg Militär ohne Dienſtgrad

vahlt vormittags 10 Pfg nachmittags 20 Pfg S Anzeige

Der Halleſche Beamten Ausſchuß
Hielt geſtern abend in der Gaſtwirtſchaft St NikolausKuenahneweife eine gut beſuchte Sitzung ab Der Vor

Rhende Herr Landtagsabgeordneter Delius begrüßte
die Erſchienenen darunter mehrere Stadtverordnete und
gab Beſcheide auf Eingaben und Eingänge bekannt Mit
geterlt wurde daß die Abſicht beſtehe penſionterte aber noch
rüſtige Beamte ſo namentlich bei der Eiſenbahn einzu

n Ueber die vom Verein ausgeübte Kriegswohl
ahrtspflege berichtete der ſtellvertr Schriftführer Herr

Poſtſchaffner Scharſchmidt Danach betrugen die Einnahmen
von den angeſchloſſenen Vereinen aufgebracht 7054,65
die Ausgaben 6459,34 M Vedacht ſind bisher 1042 in den
Hieſigen Lazaretten untergebrachte Verwundete Demnächſt
ſoll das Lazarett am Mühlrain an die Reihe kommen

Hierauf hielt Herr Rechtsanwalt Bennewiz den ange
kündigten Vortrag über Halleſche Oſtpreußen
hilfe Zum Weihnachtsfeſte iſt ein Geldbetrag an die
Stadtverwaltung von Bialla abgeſandt worden um da
ſelbſt Liebesgaben zu verteilen Jn erſter Linie will man
die Schulverhältniſſe beſſern Eingeführt iſt als Lernſtoff
das Werk der Rektoren Steger und Dr Wohlrabe Halle
Dann will man ein Feierabendhaus für alte bedürftige
Leute errichten die Hebung des Wohnungsweſens vor
nehmen aber dabei den oſtpreußiſchen Stil wahren Man
hat auch das Siedelungsweſen ins Auge gefaßt man hofft
dadurch die Abwanderung zu hindern und die Zuwande
rung namentlich von Kriegsbeſchädigten und deren Fami
lien zu fördern Ferner iſt vorgeſehen die Errichtung einer
Volksbibliothek die Ausgeſtaltung des Stadtparks mit
Spielplätzen Beſchaffung von Geräten für den Hausbedarf
die oſtpreußiſche Hausinduſtrie Weberei und Holzſchnitz
kunſt wieder zu heben uſw Das ſind alles Aufgaben denen
ſich der hieſige Ausſchuß mit Wärme hingibt

Das Thema Teuerungszulagen der Be
amten leitete der Vorſitzende zur Beſprechung ein Die
Zurückhaltung der Kartoffeln ſeitens der Erzeuger habe im
Volke große Erbitterung hervorgerfen Tragen das Reich
und der Staat die höheren Preiſe für die Kartoffeln ſo
habe die Bevölkerung keinen großen Vorteil davon da jene

Preiserböhung doch wieder auf die Steuern geſchlagen
wird Durch die Erhöhung der Höchſtpreiſe wird den Er
zeugern eine große Summe zugewendet man berechnet ſie
auf hunderte von Millionen Mark Man müſſe abwarten

ob nun die zurückgehaltenen Kartoffeln freigegeben werden
Der Regierung ſei der Vorwurf zu machen daß ſie vorhey
nicht die Volksvertreter gehört habe Unter der Teuerungs
kalamität haben auch die Beamten ſchwer zu leiden ganz
abgeſehen von den kleinen Handwerkern und Gewerbe
treibenden denen der Krieg die Eriſtenz genommen hat
Redner hat wiederholt an maßgebenden Stellen vorge
ſprochen und die Notlage der Bevölkerung geſchildert Man
habe Berückſichtigung der Vorſchläge zugeſagt Teuerungs
zulagen an Beamte und Arbeiter ſeien bewilligt worden
die Gehaltsgrenze ſei aber zu niedrig bemeſſen Da ſei
Bayern vorbildlicher geweſen als Preußen auch Sachſen
habe einſichtsvoller gehandelt Die Zukunft des Staates
bilden die Familien mit zahlreichen Kindern darum ſei es
Pflicht gerade dieſe zu unterſtützen nicht nur jetzt in der
ſchweren Zeit ſondern auch in Friedenszeiten Die Be
amtenbeſoldung ſei auf den Familienſtand mit auszu
dehnen das ſei gerecht

Der Korreferent Herr Lehrer Herbſt ging auf die in
Halle gewährten Teuerungszulagen für Beamte Lehrer
Angeſtellte und Arbeiter des Näheren ein Er rechnete
nach was Lehrer und Lehrerinnen in der Ernährung vor
dem und während des Krieges zu zahlen gehabt haben
Alleinſtehende haben ſtatt 600 Mark heute 1000 Mark auf
bringen müſſen eine fünfköpfige Familie heute 1350Mark
mehr Die Einſcheänkungen die eine Folge dieſer Teue
rung ſind haben ihre Grenzen denn die körperliche Ent
wickelung leidet unter der jetzigen Ernährungsweiſe So
iſt es auch mit der Bekleidung alles iſt im Preiſe hoch ge
ſtellt worden Halle war eine der erſten Städte die Teue
rungszulagen gewährte und zwar Beamten bei einem Ge
halt bis 2000 Mark das trug pro Monat 8 Mark aus Die
Arbeiter erhielten eine wöchentliche Zulage Bei dem
Lehrern kamen in Frage 10 unverheiratete 100 Lehrerin
nen und 100 Vertreterinnen aber kein verheirateter
Lehrer Nach längerer Beſprechung nahm folgende Reſo
lution einſtimmig an

Der Halleſche Beamten Ausſchuß erkennt dankbar
an daß die Stadt Halle die Notlage der niedrig beſolde
ten Beamten und Arbeiter durch Bewilligung von Teue
rungszulagen zu lindern verſucht Aber er bedauert daß
durch die jetzige Regelung eine große Zahl von verhei
rateten Beamten mit kinderreichen Familien nicht oder
doch nicht in dem Maße berückſichtigt worden ſind wie

edige Beamte und jugendliche Arbeiter Dieſes Mißver
hältnis könnte durch Heraufſetzung der zulageberechtigten
Einkommensgrenze und Unterſtützungen werden
Gerade die Gegenwart fordert im Intereſſe einer Stär
kung und Mehrung der Volkskraft eine erhöhte Fürſorge
für kinderre Familien durch Staat und Gemeinde
Der Halleſche Beamten Ausſchuß hofft daß die ſtädtiſchen
Behörden die Beſtimmungen über die Teuerungszulagen
unter weitgehendſter Berückſichtigung der Familiengröße
der Zulageempfänger abändert

Durch Bekanntmachung vom 1 Februar 1916 habe ich die
s 3 4 und 6 meiner Bekanntmachung über die Verwendung von
Eenzol und Solventnaphtha ſowie über die Zöchſtr eiſe für dieſe
Stoffe vom 15 Auguſt 1915 zu Nr 235,/7 15 A 7 bis auf
weiteres außer Kraft geſetzt Die Bekanntmachung iſt in den amt
lichen Zeitungen und in ortsüblicher W veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 Februar 1916
Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfantorie
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Zigarrenhändſler Es wird hier nochmals darauf hingewieſen
im ahren Aenderung der beeit derS Tabeatinduſtri u
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öffentlich ausliegt Einſprüche gegen die Richtigkeit und Voll
ſtändigkeit der Liſte können bis zum Ablaufe der Friſt ſchriftlich
oder zu Protokoll bei der genannten Dienſtſtelle geltend gemacht
werden

Der Bezirkotag der Fortſchrittlichen Volkspartei findet worauf
nochmals hingewieſen ſei am morgigen Sonntag in der Gaſtwirt
ſchaft St Nikolaus 1134 Uhr ſtatt Mitglieder der Partei ſind
willkommen

Die Vorgänge am hieſigen ſtädtiſchen Kartoffelmarkte zeigen
daß als Käufer auch Haushaltungen auftreten die nach dem Er
gebnis der Kartoffel Beſtandaufnahme Vorräte lagern haben
welche für ihre Verſorgung für die nächſte Zeit völlig ausreichen
Durch ſolches Vorgehen werden die Kartoffeln denen welche ſie
notwendig brauchen entzogen und der Andrang am Markte ge
teigert Von der Einſicht der Bevölkerung darf erwartet werden

ß dieſes die Verſorgung erſchwerende Treiben in Zukunft unter
bleibt Am nächſten Markttage wird über die Berechtigung der
Käufer zum Bezuge ſtädtiſcher Kartoffeln ſtrenge Kontrolle
geübt werden An Haushaltungen die für die nächſte Zeit mit
dieſem Nahrungsmittel verſehen ſind werden Kartoffeln nicht

abgegeben werden tBriefverkehr der deutſchen Gefangenen in Frankreich mit der
HSeimat Rach beſtimmten Erklärungen der franzöſiſchen Regie
rung die neuerdings vorliegen iſt allen in franzöſiſcher Ge

n befindlichen deutſchen Soldaten und Zivilperſonen der
riefverkehr mit der Heimat erlaubt Alle Angaben die in ſchein

barem Widerſpruch damit ſtehen haben ſich bisher bei Nach
prüfung als irrig erwieſen Nichts berechtigt zu der Annahme
daß ſich heute noch Deutſche in franzöſiſcher Gefangenſchaft be
d denen keine Möglichkeit gegeben wäre ſich brieflich mit
hren Angehörigen zu verſtändigen Ausnahmen bilden nur die

ehemaligen Dahomey und Togoleute die bei der Einnahme der
deutſchen afrikaniſchen Kolonien von den Franzoſen gefangen
wurden Die Namen dieſer etwa 100 Leute ſind im übrigen be
kannt Es empfiehlt ſich aber dringend um ſchmerzlichen Ent
täuſchungen vorzubeugen ſämtliche Meldungen die über einen
Vermißten des weſtlichen Kriegsſchauplatzes mit einer Verſpätung
von drei oder vier Monaten oder noch ſpäter Aufſchluß geben noch
mals nachzuprüfen Jn ſolchen Fällen iſt es ratſam ſich mit den
zuſtändigen Organiſationen der Hilfe für kriegsge
angene Deutſche in Verbindung zu ſetzen die faſt in

Ja Bezirk beſtehen und ſich mit der Vermißten Nachforſchung
efaſſen

Milch darf in Kaffeehäuſern Gaſtwirtſchaften uſw nicht mehr
verabfolgt werden ſo leſen wir in den amtlichen Bekannt
machungen Das allein genügt aber nicht um die Ungleichheit
der Milchverſorgung aufzuheben Jede Hausfrau muß ſich be
ſtreben ihren Milchverbrauch auf das beſcheidenſte Maß zu be
ſchränken damit bei der beſtehenden Milchknappheit in erſter Linie
die Säuglinge ſchwächliche Kinder und Kranke ihr notwendigſtes
Nahrungsmittel bekommen Wir hören von Müttern denen es
unmöglich iſt ihren Kindern Milch zu beſchaffen und andererſeits
von Haushaltungen in denen täglich 3 4 und mehr Liter Milch
verbraucht werden nur weil ſie als alte Kunden das Gewohnheits
recht ausüben von den Milchkutſchern ihr übliches Quantum zu
vrerlangen Möchte doch jede Frau es als ihre beiligſte Pflicht
betrachten in dieſer ernſten Zeit das Allgemeinwohl höher zu
tellen als die eigene Gewohnheit und Bequemlichkeit Nat
rauendienſt

Rote Kreuz Medaillen ſind in der Prov Sachſen an
nachſtehende Perſonen verliehen worden die in der Kriegs
kranken oder Kriegswohlfahrtspflege hervorragend tätig
eweſen ſind Die Rote Kreuz Medaille 2 Klaſſe Frau
5eh Baurat Thereſe Moebius geb Coſte W

Frau Geh Kommerzienrat Fanny Zuckſchwerdt geb Schnei
der Magdeburg Frau Kommerzienrat Margarete Strauß
geb Hauswald Magdeburg Frau verw Oberſtleutnant
Mathilde von Gellhorn geb von Kleiſt Naumburg a S
Rote Kreuz Medaille 3 Klaſſe Frau Dr Mariaane Faber
geb Habbe Magdeburg Frau Rentner Anna Engel geb
Knüppel Magdeburg
Magdeburg Fräulein Marie Hashinger Naumburg a

rau Landrat Marie Freifrau von Bodenhauſen geb
reiin v d Recke Bitrerfeld Frau Landrat Ruth Kothe

geb Jngenbrand Calbe a Frau Kaufmann Elſa Weber
geb Richter Oſchersleben Frau Landrat Eliſabeth
von Holldorf geb von Bülow Querfurt Margarete
Schrecker Halle a S

Die Rote Kreuzmedaille erhielt ferner das Mitglied der
Freiw SanitätsKol des 1870er Bahnhofs BarackenVereins
EiſenbahnU Afſiſtent Karl Wendt nicht Monteur wie geſtern
irrtümlich berichtet war

In der Ulrichskirche wird am Sonntag im Hauptgottesdienſte
rüh 10 Uhr unter Leitung des Herrn Kantor Burghardt eine
dotette von Mendelsſohn für Soloterzett dreiſtimmigen Frauen

chor und Orgel Wohl denen die ihn von Herzen ſuchen geſungen
werden Das Soloterzett ſingen Frau Direktor Handke Frau Poſt
direktor Hawrda und Frl Hahn Der dreiſtimmige Mädchenchor
der ſchon oft in den Kriegsbetſtunden und Gottesdienſten auch in
der Klinikkapelle geſungen hat wirkt mit Orgelbegleitung Herr
Muſikdirekter Hache

Vom Tage Jn der Dachritzſtraße ſtürzte ein Pferd eines
hieſigen Speditionsgeſchäftes Da ſich das Tier allein nicht zu
erheben vermochte wurde es durch die herbeigerufene Feuerwehr
wieder auf die Beine gebracht Infolge Kurzſchluſſes geriet in
der Leipziger Straße ein Straßenbahnwagen in Brand Die
Löſchung des Feuers konnte auf dem Bahnhofsvorplatz erfolgen
Es wurde niemand verletzt

Theaker Konzert und Vorkräge
Die Leitung des Stadttheaters bittet zu beachten Am Sonn

z den 6 Februar geht nachmittags bei ermäßigten Preiſen in
bekannter Beſetzung Lortzings romantiſche Oper Undine in
Szene während für Abends die ſo überaus erfolgreiche Operette
von Strauß Tauſend und eine Nacht angeſetzt iſt Der
Montag bringt nochmals eine Aufführung von Verdis Oper Der
Troubadour Jn der Schauſpielneuheit Peter Schle
mihl von Arronge welche Dienstag den 8 Februar unter
der Spielleitung von Herrn Ludwig Maſſon in Szene gehen wird
ind in Hauptvartien beſchäftigt die Herren Wilcke Rehbach
Friedrich Kruthoffer Eckhardt Schreiner Kriwat und Trott ſowie
die Damen Tandar und Mund Das Werk welches Chamiſſos be
kannten Stoff in äußerſt geiſtreicher Weiſe hehandelt iſt von ſehr
vielen Hof und Stadttheatern zur Aufführung erworben worden
und man bringt dern Verfaſſer auf Grund dieſes Werkes für ſeine
weiteren Arbeiten beſonderes Jntereſſe entgegen Der Spielplan
der übrigen Woche lautet Mittwoch neueinſtudiert Der Waffen
ſchmied Donnerstag Tauſend und eine Nacht Freitag Figaros
Hochzeit und Sonnabend Hamlet

Jm ThaliaTheater geht bei den gewohnt volkstümlichen
Preiſen der übermütige Schwank Herrſchaftlicher Diener
geſucht am Sonntag den 6 Februar vom Perſonal des Stadt
theaters dargeſtellt in Spene

Walhallatheater Der luſtige Vagabund Paul Beckers inder Hauptrolle übt allabendlich eine große Zugkraft aus Morgen
Sonntag ſinden zwei Vorſtellungen

wä

Frau Elsbeth Bach geb Sack

att nachmittags bei kleinen

vat Bank r

ſen Erwachſene können ein Kind frei einführen

e e e es a 2v übr vormittags ununterbrochen geöffnet ſe iſt b

Slezak Liederabend Einem faſt zweitauſendköpfigenſah ſich Leo Slegzak gegenüber als er Ende der behtdtin

Woche in Budapeſt einen Liederabend gab und Beifallsftirt
lohnten Nummer für Nummer ſeines Programmes das faſt dae
gleiche war wie es der Sänger ſeinem i Liederabend um
10 d Mts untergelegt hat Die geſamte Budapeſter Kritit ſrell
feſt daß kaum ein Sänger vor Slezak einen Tenor von glei t
Klangreiz ſein eigen nannte daß aber auch ſelten r glänzend
Stimmittel mit vollendeter Geſangskunſt und fortreißendem Vor
trag ſo vereinigt ſahen wie bei Leo Slezak Eintrittskarten
den hieſigen Abend nach denen bereits ſtarke Nachfrage iſt in
Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Bruno Heydrichs Vater unſer für Sologeſang Violine
Orgel und Harfe wurde durch die berühmte Kammerſängerin Frau
Fleiſcher Edel im Jubiläumskonzert zum 60 jährigen Be

es Königlichen Konſervatoriums in Dresden geſungen und

für

der

and tiefgehenden Erfolg Das großartige Konzert in dem govitäten von Lehrern der Königl Anſtalt Prof Kluge de
ſpruch ein kontrapunktiſch tüchtiges Werk Hofkapellmeiſter
Striegler mit einem klangreichen wertvollen Violinkonzert Solſſt
Prof Bärtich und hervorragende einſtige und jetzige Schüler zu
Worte kamen beſchloß ein wuchtiger tonberauſchender Jubel
marſch für Chor und Orcheſter von Bruno Heydrich unter Leitung
des Hofkapellmeiſters Strieglerz den bedeutenden Abend Die
Werke Heydrichs fanden auch in der maßgebenden Preſſe Stagts
anzeiger Dresdnex und Neueſte Nachrichten Elbgaupreſſe
uſw anerkennende Beſprechungen Das Konzert wurde durch den
Beſuch der Prinzeſſinnen Mathilde und Johann Georg ausge
zeichnet Das Königl Konſervatorium hat durch das Konzert dar
getan daß die Leiſtungen auf altgewohnter Höhe der Bedeutung
ſtehen

Jn Reideburg in SHeinerts Gaſthof finden am Sonntag von
36 Uhr ab zwei große Militär Konzerte ſtatt Näheres ſiehe
Jnſeratenteil vorliegender Nummer

DeutſchEvangeliſcher Frauenbund Montag den 7 Febr
findet nachmittags 6 Uhr im Gemeindehaus Albrechtſtr 27 ein
öffentlicher Vortrag ſtatt Fräulein Olga Beyer zweite Vor
ſitende der Ortsgruppe Harburg wird über das zeitgemäße Thema
prechen Was lehrt der Krieg uns Frauen Der Zutritt iſt frei
Siehe Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Der Allgemeine Deutſche Sprachverein und der Verein für

das Deutſchtum im Ausland veranſtalten Mittwoch den 9 Febr
189 Uhr im St Nikolaus einen öffentlichen Vortrags
abend an dem Herr Prof Dr Scupin über Deutſches
Hoffen ſprechen wird Eintritt frei Nach dem Vortrag freie
Ausſprache

Geſchäftsſtelle der völkiſchen Vereine Die hieſigen Orts
gruppen des Alldeutſchen Verbandes des Allgemeinen Deutſchen
Sprachvereins des Vereins für das Deutſchtum im Ausland des
Deutſchen Wehrvereins des Deutſchen Flottenvereins des Halli
ſchen Kolonialvereins und des Wehrkraftvereins Jungdeutſchland
haben ihre gemeinſame Geſchäftsſtelle ſeit Jahresbeginn der Buch
bandlung des Waiſenhauſes übertragen Hier liegen die Drus
ſachen der Vereine regelmäßig aus und werden auch Beitritts
erklärungen angenommen

Verein der Schwerhörigen Hephata Jm Februar finden an
Veranſtaltungen ſtatt Am 13 Fehruar nachm 5 Uhr Gottesdienſt
Stadtmiſſion Weidenplan Prediger Herr Diakonus Knoblauch

Geſelliges Beiſammenſein Freitag den 11 und 25 Februar abends
3 Uhr im St Nikolaus Gäſte ſind willkommen

Provinzial Nachrichten

Oberwiederſtedt 4 Febr Jagdverpachtung Da
bei Verpachtung der hieſigen Gemeindejagd nur wenige Jntereſ
ſenten erſchienen blieb der Pachtpreis weit hinter dem bisher ge
zahlten zurück Dem Freiherrn von Hardenberg wurde der Zu
ſchlag auf ſein Gebot von 820 Mark erteilt Jn der vorigen Pacht
periode wurden dafür gezahlt 1350 Mark Die Jagd umfaßt ca
1300 Morgen

Lebendorf 4 Febr Jn den Ruheſtand tritt zum
1 April d Js unſer Ortspfarrer Paſtor Korb Er hat 19 Jahre
hier gewirkt und wird ſeinen Wohnſitz nach Halle verlegen

Querfurt 4 Febr Getreide angeben Daß noch
nicht alles Getreide angegeben iſt beweiſt eine von einem hieſigen
Polizeibeamten unvermutet vorgenommene Reviſion wobei bei
einem hieſigen Landbeſitzer Weizen und Hafervorräte die nicht
angemeldet waren vorgefunden worden ſind Dieſe Vorräte ſind
beſchlagnahmt und der zuſtändigen Getreideabgabeſtelle abgeliefert
worden Getreidebeſitzer die bisher noch mit der Anmeldung
ihrer Vorräte gezögert haben mögen dies ſchleunigſt nachholen
um ſich vor Beſtrafung zu ſichern

Bad Harzburg 4 Febr Butter und Schweine
fleiſchverkauf auf Karten hat der Stadtmagiſtrat hier
durchgeführt Jeder erwachſene Einwohner bekommt 60 Gramm
Butter die Woche 2 Kinder unter 14 Jahren rechnen für eine er
wachſene Perſon Die Abgabe von Schweinefleiſch durch den
Magiſtrat geſchieht jeden Sonnabend und auf die Karte gibt e
jeweils ein Pfund Wurſt oder zwei Pfund Fleiſch

Der Jahresbericht der Gothaer Feuerverſicherungsbank auſ
Gegenſeitigkeit über das 95 Geſchäftsjahr 1915 weiſt folgende
Zahlen auf Feuerverſicherung Verſicherungsſummen 7 565 818 800
Mark Prämien 24602 189,20 Mk Schäden 3 559 606,70 Mk
Einbruchdiebſtahlverſicherung Verſicherungsſummen 453 231 600
Mark Prämien 465 653 40 Mk Schäden 64 413,30 Mk Der
Ueberſchuß erregt 19 326 842,60 k Tavon kommen zur Rück
zahlung an die Verſicherten in der Feuerverſicherung 73 Proz der
eingezahlten Prämien in der Einhruchdiebſtahlverſicherung gemäß
der niedriger bemeſſenen Bruttoprämig ein Drittel d r
ſatzes mit rund 24 Prozent Die Bank betreibt beide Verſiche
rungszweige nach dem Grundſatz der reinen Gegenſeitigkeit

Aktien Brauerei Neuſtadt Magdeburg in Magdeburg Die
Geſellſchaft bringt für das verfloſſene Geſchäftsjahr aus einem
Reingewinn von 276 610 i V 211 222 Mk eine Dividende von
6 i V 438 Prozent zur Verteilung Der Neuvortrag iſt auf
23 422 21 594 Mt bemeſſen

NaphthaProduktions Geſellſchaft Gebrüder Nobel St Peters
burg Es dürfte von allgemeinem Intereſſe ſein daß ſich aus
der jetzt vorliegenden Vilanz ver 31 Dezember 1914 für welches
Geſchäftsjahr wie bereits früher gemeldet eine Dividende von
26 Prozent verteilt wurde ergibt daß die Geſellſchaft einen Be
trag von 1 449 233,60 Rubel für verloſte Stücke der 4proz un
5pros Anleihen welche noch nicht zur Einlöſung gelangt ſind
zurückgeſtellt hat desgleichen einen Betrag von 692 815,39 Rubel
für fällig geweſene Zinsſcheine der 4proz und 5pros Anleihen
welche ebenfalls noch nicht zur Zahlung vorgelegt worden ſind
Es iſt anzunehmen daß die Geſellſchaft für die im Jahre 191
nicht eingelöſten Zinsſcheine und verloſten Stücke ähnliche Rüch
ſtellungen machen wird
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Amlliche Bekanntmachungen

II 4
Bekanntmachung

Die 88 3 4 und 6 meiner Bekanntmachung über die Ver
endung von Benzol und Solventnaphtha ſowie über Höchſtvreiſe
e dieſe Stoffe vom 15 Auguſt 1915 3u Nr 255/7 15 A 7
ſche lauten

7 z Das Benzol von der in S 2 gekennzeichneten Beſchaffenheit
darf in letzter Hand nur geliefert werden
ſoweit nicht das Kriegsminiſterium oder in ſeinem Auf

trage die Jnſpektion des Kraftfahrweſens durch Sonder
erlaß darüber verfügt hat oder verfügen wird

a an chemiſche Fabriken Farbwerke ſoweit es nachweislich
zur Herſtellung von Benzolderivaten für die Heeresver
waltung dient

p an landwirtſchaftliche J oder kommunale Betriebe
wenn es nachweislich als Motorenbetriebsſtoff jedoch nicht

r Kraftwagen zu ſtaatlichen oderommunalen Zwecken benutzt wird

J e an gewerbliche Betriebe als n ſowieallgemein als Kraftwagenbetriebsſtoff jedoch nicht über
rund 15 v H der Erzeugung bezw der den Lagerhaltern

Verkäufern von den Gewinnungsanſtalten gelieferten
engen

ad an die Erzeuger zum Selbſtverbrauch in dem Erzeugungs
betrieb in Mengen die auf Grund zu ſtellender Anträge
von der Jnſpektion des Kraftfahrweſens feſtzuſetzen ſind

z 4 Das unter 3 v fallende Benzol darf auf Wunſch der Emp
fänger ſoweit der Vorrat reicht ungemiſcht Bnßt in Form
von Benzolgemiſchen inſonderheit als Benzolſpiritus das
unter 30 fallende nur in Form ſolcher Gemiſche verabfolgt
werden und zwar ohne Freigabeſchein

BengzolSpiritus darf nur hergeſtellt werden
für Zwecke des S 3h aus 70 Gewichtsteilen Benzol und

30 Gewichtsteilen Spiritus
für Zwecke des S 30 aus 25 Gewichtsteilen Benzol und

75 Gewichtsteilen Spiritus
Jede andere Miſchung bedarf der beſonderen Ge

nebmigung der Jnſpektion des Kraftfahrweſens auf deren
Vorſchlag die unterzeichnete Behörde jeweilig einen be
ſtimmten Höchſtpreis für die Miſchung feſtſetzen wird

Für Zwecke des S 3e darf Benzol von Beſitzern die es
ihrerſeits von dritten Perſonen erworben haben nur inſo
weit abgegeben werden als die zuläſſige Menge von 15 v H
der Erzeugung nicht bereits von früheren Beſitzern für den
bezeichneten Zweck verwendet worden iſt und letztere dies
ausdrücklich beſcheinigt haben

S 6 Benzol S8 1 Solventnaphtha und Xylol
ſind ohne Verzug dem Verbraucher zuzuführen und dürfen
nicht länger als höchſtens einen Monat auf Lager gehalten
werden Mengen die nach dieſer Friſt nicht abgeſetzt oder
vom Verbraucher nicht angefordert worden ſind müſſen der
Jnſpektion des Kraftfahrweſens angezeigt werden die hier
über weitere Verfügung treffen kann

werden hiermit bis auf Weiteres außer Kraft geſetzt
Magdeburg den 1 Februar 1916

Der ſtellv Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von Lyncker

General der Jnfanterie
à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfes der Schulverwaltung

an Schreib und Reinigungs materialien im Rechnungsijahre 1916
d i in der Zeit vom 1 April 1916 bis zum 31 März 1917 ſoll
vergeben werden

Es werden vorausſichtlich gebraucht
ſchwarze Schultinte 2500 Literm a e

Kreide e 250 GrosSchwämme 11000 StücckScheuertücher e 260 DodStraßenbeſen Piaſſavabeſen 200 Stück
Veſenſtiele e e a 100

e 250Schrubber 100Staubbeſen 200Borſtbeſen aus Schweinsborſten 50

Pusleder 100Tafeltücher 100 DtzdPutztücher leinene 100Schreib Rechenbücher ſowie Tagebücher 1500

Zeichenblocks 3800 Stück
Bleiſtifte 1150 DvdFederhalter e e 75 IFedern e e e 100 GrosSeife 400 KgrSoda 2 4 e p
Schmierſeife 400Fixat i 20Angebote ſind unter Beifügung von Proben verſehen mit

dem Namen und der Wohnung des BVieters bis zum
10 Februar d Js vormittags 10 Uhr

an das Büro der Schulverwaltung Barfüßerſtraße 11 I einzu
wo auch die Lieferungsbedingungen zur Einſichtnahme

sliegen
Die Proben derjenigen Lieferanten welchen der Zuſchlag er

teilt wird werden im Schulbüro zurückbehalten alle übrigen
roten aber auf Verlangen bis zum 31 März d Js zurückge

eben

Diejenigen Angebote auf welche bis zum 10 März d Js
keine Antwort erfolgt iſt ſind nicht berückſichtigt worden
werde wärtigen Geſch ften kann die Lieferung nicht übertragen

Halle a den 22 Januar 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Um dem immer mehr hervortretenden Mängel an Kleingeld

entgegenzutreten wird erſucht alle Sammelbüchſen und alle Arten
von Automaten ehe häufig zu leeren und das Kleingeld
gegebenenfalls durch Abführung an die Reichsbank wieder in den
Verkehr zu bringen

Halle den 31 Dezember 1915
et

Die Polizeiverwaltung

Bekauntmachnnug
w Unter dein Pferdebeſtande des Stadtgutes Gimritz hier iſt die
Räude ausgebrochen

Halle den 4 Februar 1916
Die Polizeiverwaltung J

Bekanntmachung
vie Stadtverordnetenverſammlung hat zu Armenpflegern ge

3 im 7 Armenbezirk an Stelle des Sattlermeiſters Herrn
Wegeleben Herrn Paſtor Voigt An der Morttzkirche 7 und

B r 16 Armenbezirk an Stelle des Kaufmanns Herrn Otte
Naumanyn Leipzigerſtr 73 den Rentier Herrn Vernhard

Wege Marienſtr
Halke den 1 Februar 1916

Die ArmenDirektion

11 12 1915 betreffend Abänderung

mildernde Umſtände vorhanden kann

S Magdeburg am 31 Januar

ß e ve S

1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Januar 1916 ſind nachſtehende
Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden

4 Geldſcheine 1 unechter Trauring 1 mattgold Armband
1 Papiergeldtaſche mit Jnhalt 10 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 reh
farbiger Hund 1 leere Milchkanne 1 Paket mit Pflanzenfaſern
1 gold Broſche 2 Bücher 1 Vereinsabzeichen 1 Riemen mit
zwei Schlüſſeln 1 Anhängſel mit Goldrand 5 Eierbecher und
mehrere Schlüſſel 1 gold Trauring

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Opernglas 1 gold Uhrenarmband 1 lila kl Handtaſche mit

Jnhalt 1 gold Manſchettenknopf 1 gold Broſche mit Stein
37 Mark in Papier 1 ſchwarzſeid Regenſchirm 1 Paket mit Jnh
1 dunkelgrünes Umſchlagetuch 1 Briefumſchlag mit Jnh 1 ſilb
Damenuhr 1 ſchw Geldtaſche mit Jnh 1 Granatohrring 1 Hand
tuch 1 gold Kettenarmband mit Anh 1 gold Trauring ges
M R 1912 1 Nickelbrille mit Futteral 1 graue geknüpfte Hand
taſche mit Geldtaſche mit Jnhalt 1 kl braune Geldtaſche mit
Jnhalt 1 tl ſilb Doſe mit Spiegel u Goldrand 1 Briefumſchlag
mit Schablone 4,90 Meter weiße vliſſierte Spitze 4 dunkelgrünes
Umſchlagetuch mit weißen Streifen 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit
Jnhalt 1 graue Markttaſche mit Geldtaſche mit Jnh 1 gold
Eliederarmband 1 ev Geſangbuch 1 Fünfmarkſchein 1 Hundert
markſchein 1 Zwanzigmarkſchein 1 ſchw Geldtaſche mit Jnh,
1 ſchw Papiergeldtaſche mit Jnh 1 Lederſchuh 1 ſchw Geldtaſche
mit Jnh 1 ſeidener Damenregenſchirm 1 mattgold venezianiſches

armband mit gold Damenuhr 1 kl ſchw Damengeldtaſche mit
Jnhalt 1 ſchw Geldtaſche mit Jnh 1 kl ſchw Handtaſche mit
Geldtaſche u Jnh 1 ſchw Geldtaſche mit Jnh 1 Dtz Taſchen
tücher 1 Skunksboa 1 grüne Geldtaſche mit Jnh 1 Brillantſtein
aus einem Ring 1 ſchw Handtaſche mit Jnh 1 ſilb Handtäſchchen
mit Jnh 1 Geldtaſche mit Jnh 1 Granatbroſche 2 weiße Taſchen
tücher 1 Buch 1 großer ſchw ſeid Plüſchmuff 1 Paket mit 1 Paar
Schuhen und Pantoffeln 1 Perſianer Muff 1 ſchw Damenſchirm
1 weiße Spitzenbluſe 1 Sektzipfel 1 gold Damenuhr mit ſilb
Kette und 2 Anhängſel 1 ſchwarzſeid Regenſchirm mit Namen
1 Broſche 1 ſchw Markttaſche mit Jnh 1 Kinderbog 1 Filzſchuh
1 gold Trauring 1 Stahlbrille mit Futteral 1 gold Ring 1 gold
Damenuhr mit Kette 1 braune Geldtaſche mit Jnh 3 Kinderboag
1 gold Klemmer mit Futteral 1 rote Geldtaſche mit Jnh 1 Dar
lehnskaſſenſchein 1 karriertes Umſchlagetuch 1 Jnvaliden und
Stempelkarte 1 ſchwarzer Beutel mit Jnh 1 gold Gliederarm
band 1 Arbeitsbuch u Jnvalidenkarte 1 braune Handtaſche mit
Jnhalt 1 ſilb Damenuhr

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
a verwaltunsabrre Dreybauvptſtr 6 Zimmer 1686 geltend zu
machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
verwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 1 Februar 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Maul und Klauenſeuche auf dem ſtädtiſchen Viehhofe

hier iſt erloſchen
Die Sperre des Viehhofes im Grundſtück Freiimfelder Straße

Nr 42 iſt aufgehoben worden
Halle den 5 Februar 1916

Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnung
Unter Bezugnahme auf die S8 813 und 814 der Reichsver

ſicherungsordoung betr die Prämienberechnung für die bei Regie
bauten beſchäftigten Perſonen bringen wir zur öffentlichen
Kenntnis daß der Auszug aus der Heberolle für das 1 und
4 Vierteljahr 1915 zur Einſichtnahme während zweier Wochen vom
Tage der Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab im Ver
ſicherungsamt der Stadt Halle Schmeerſtr 11 rechts ausliegt

Die für das 1 und 4 Vierteljahr fälligen Beiträge ſind in
der gedachten Zeit an die Steuerkaſſe Rathaus Zimmer Nr 5
abzuführen widrigenfalls die ſäumigen Zahlungspflichtigen die
zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle den 2 Februar 1916
Das Verſicherungsamt

d d das er a wn das hieſige Handelsregiſter Abt A dei der Firma ek rochemiſchea e We ſ die h Werke Geſellſchaft mit beſchränk
geſellſchaft Becher Sauerzapf ter Haftung in Berlin mit Zweig
mit dem Sitz in Halle S eingeirägen wiederlaſſung in Bitterfeld einge
Die Geſellſchaft hat am 29 Januar kragen worden Durch Beſchluß vom
1916 begonnen Perſönlich haftende November 1915 iſt das Stamm
Geſellſchafter ſind die Archileklen und Kapital um 1,500 000 M auf 7,000,000

Mark erhöht und d 4 des Geſelle en e ehe rzapt b bven cage wegen r
Halle S den 1 Februar 1916

itterfeld 2 Februar 1916Königliches Amtogericht Abt 18 Königliches

Hallesohe Kriegskreditbank

Armband eine braune Geldtaſche mit Jnh 1 ſchw Leder Uhren

Vermischtes

Bekanntmachung
Auf Grund des Art 68 der Reichsverfaſſung und des S 9b des Ge
ſetzes über den Belagerungszuſtand in Verbindung mit dem Geſetze vom

des Geſetzes über den Belagerungs
zuſtand wird im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit verboten

1 Die wiſſentlich falſche Bezeichnung des Abſenders und die wiſſentlich
unrichtige Angabe des Jnhaltes auf

a Briefſendungen mit Wareninhalt nach dem Auslande und

De
2 die der Jnhaltsangabe widerſprechende Verſendung von Druckſchriften

ſchriftlichen Mitteilungen Abbildungen oder Zeichnungen in Paketen
fürs Ausland Die Beifüguug einer Faktura iſt geſtattet und bedarf
nicht der Erwähnung in der Jnhaltsangabe

Zuwiderhandlungen werden wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere
Freiheitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft ſind

auf Haft oder auf Geldſtrafe bis zu
fünfzehnhundert Mark erkannt werden

1916

Der ſtellvertretende Kommandierende General des Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

ren Trr e We nr h

Aktiengesellschaft in Halle a S
Die Generalversammlung unserer Aktionäre findet am

28 Februar d mittags 12 Uhr
in dem Saale der Handelskammer hlerselbst statt

Tagesordnung
1 Erstattung des Berichts des Vorstandes und des Aufsichtsrater

über die Verhältnisse der Gesellschaft und über die Ergebnisse
des verſlossenen Geschäftsjahren

2 Feststellung der Bilanz und der Gewinn und Verlustrechnung
für das verflossene Geschältsjahr

3 Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglicder des Vop
standes und des Aufsichtsrates

4 Beschlussfassung über die Gewinnverteilung
5 Neuwahl des Aulsichtsretes

Als Ausweis der Aktionäre dient die Eintragung im Aktienbuche
Halle a den 4 Februar 1916

Der Vorstand

Gothaer Feuerversicherungsbank aut Gegenseltigkolt
Im Jahre 1821 eröffnet

Der Ueberschuss des Geschäftsjahres 1915 beträgt für die Feuep
versicherung

73 Prozent
der eingezahlten Prämien für die

stehenden Satzes rund 24 Prozent
Der Ueberschuss wird auf die nächste Prämie angerechnet in

den im S Il Abs 2 der Benksatzung bezeichneten Fällen bar ausbezahl
Auskunft erteilen bereitwilligt die unterzeichneten Agenturen
Generalagentur in Halle Saale Gr Steinstrasse 14 I
Hugo Schulze Hauptagent in Halle Saale
Wilhelm Geppert Baugewerksmeister in Halle Giebichenstein

Edmund Röke Gemeindesekretär a D in Diemitz
Gustav Graul Techniker in Ammendorfk
Hermann Blanke Kaufmann in Brachstedt

DieItnillot dhrüäſote Falhnn

von Prof Dr Gocht, Heu 12
wird von jetzt ab von uns gemeinschaftlich weitergeführt
Sprechstunden wie bisher Wochentags von 911 Uhr vorm

und 3 Uhr nachm

J

e

Einbruchdlebstahl Ver
sicherung gemäss der niedrigeren Einzahlung ein Drittel des vor

Rudolf Bohleke Kaufmann in Halle Trotha Trothaerstrasse 42

Dr Nölke Prof Dr Gocht
Unterrieht

S

d v

Lyzeum E Seyauſtz
Anmeldungen für das neue Schuljahr in alle 10 Klassen nimmt

wochentags 10 12 Uhr entgegen die Direktorin Emma Seydltz

Koch Lehrinstitut
Harz 56 II

früher Frost u Göring
Regelmäßige Kochkurſe Eintritt jeder
zeit Jnh Frau E Rnecht

T 2

Thale Harz Lehr und Haus
atlungs Penſionat von Fr Prof
ohmann Auch in Kriegsſett voll

Unterricht Beſte Erholung und Kräf
gung in geſchützier Waldlage Prop

Die e und r z 7maſchinen Stck 12 Mk offeriert u
empfiehlt Leſſingſtr 6 H lI

Arinnterſuchung
chemiſche und minroſü ſowie

2 Prüfung von Auswurf
auf Tuberk

Hust a

Heiser

keit
Ver

n

S a
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Fenstons Nusstaltungen
Für Nnaben und Mädchen

We Hoelten
von der einfadisten bis vornekmsten Ausführung

Weddl Pönche Falles
LCeinenhaus Wchefabr i

Fabrikmarke

De

Sonder Preisliste
zu PDiensten 9

V

De

n en er e u t 454 4J t n

Velbeften In Frühfahrs Kostümen

Paletots Mäntel Blusen Röcke Kleider
Kleiderstoffe Blusenstoffe Seidenstoffe

Tadelloce Hassanfertigung von Kleidern u Koslümen

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders

37 Ter Kr egs eit Marken bei den angegebenen Verkaufsſtelen zu haben ſind Firma ſucht bald oder ſpäter dauernde Stellung als

die an Bedürftige verteilt werde z te Direktorkönnen

Die Volksküche induſtrielen Unternehmens Suchender beſitzt reiche Erfahrungen in
beſtndet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Vortion zu 25 Pfg1 Far Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
find zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hille
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Le pziger Turmes

e

Geldverkehr

grotze Uebung im Umgang mit der Kundſcha
Strengſte Diskretion erbeten und zugeſagt
an die Expedition dieſer Zeitung

eingeſtellt werden

Pottel Zroskowski
Delikateſſen und Weingroßhandlung

R

Oberingenieur und Prokurist
repräſentabel militärfrei mit gediegener in der Praxis erworbenen Kenntniſſenauch während Organiſations Ein und Verkauſsſalent z Zt langjähriger Leiter renommierter Re

wach ng und Unterſuchung von Dampfanlagen Wertkſtattsleitung im allgWMaſchinen Dampfkeſſel Apparate und Bergbau ſowie Banween uud hat h s chuer Kachf
ſt Behörden und Arbeiterſcha t 2
Gefl Offerten unter D 2686

I Liehrwliäm
Sohn achtbarer Eltern mit guter Schulbildung kann Oſtern bei uns

fermberniterdor
Directoirahosen
Turnhos en

Ueber ſehr großer Auswahl
29 ſtraße 84

für Damen und Mädchen empfiehlt in

Gr Stein

e R1 W win
4 f e

re i

h C x 7 Jenfür

S L s e S
an ſche a

eS 2 c ee c c
m 5 h Z mee

c e M t 2 t ec Wie z J e x dereauf Ackergrundſtüchk Nähe von Hale
geſucht Schriſtl Angebote unt V G
3573 an Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

Mk 12000
fur II Stelle hinter 68 000 Mk der
Städt Sparkaſſe auf hieſiges Haus
grundſtück geſucht Mietsertrag
Mk 7800 Gefl Offerten an die
Expedition der SaaleZeitung unter
E 2687

Offene Stellen

kaufm behrne
Ar Kontor zum I 4 1916 geſucht

Off mit Zeugnisabſchriften unter B Z
8587 an Rud Mosse Brüderſtr 4

Zum 1 März juchen wir ein tüchtige

Empfangsdame
Es wollen ſich nur Damen aus guter
Familie melden welche ſchon als Ver
känferinnen tätig waren Meldungen
zwiſchen 24 und 8 Uhr nach

de

W

d d
S

z

c

W
b

W

W

W W

V
WW

mittags bei Salomon
Neue Promenade 15 II

Stellen Gesuche
Lehrſtelle geſucht

Für meinen Sohn welcher Oſtern die
Schule verläßt ſuche Stellung als

W

W
Lehrling

in kauſmänniſchem Betrieb Gefl
Offerten unter 2683 an die Exped S

23 3 S e e e ePerfekte Verkäuferin
e cW
WW

ſucht Stellung in der Lebensmittel
branche per 1 März Offerten unter
S 10 157 an Haasenstein
Vogler G Leipzig
W aiſe 33 J ſels ſtändig u tüchtig
in Führung gut bürgerl Haushalts
ſucht ſelbſtändige dauernde voll
ſtändig familiäre

Stellung
zum 1 4 Jezt 6 Jahre in feinem
Billenhaush Vorher 5 J Pfarrhaus
Sehr kinderlieb Gel Kindergärtn II
Gefl Off u C 2685 erbeten an die
Exped d Zta

Saub ehrlich Mädchen
von außerhalb 23 J alt ſucht zum
1 März oder ſpäter Stellung als
Köchin oder einfache Stütze wo ſie
ſelbſtändig iſt Offeri u F 2e88s ondie n d Zta

re

WW
W
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V
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r de
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VWWw

Lumpen Knochen Papier Makulatup
alte zerrisseno Säckoe

kauft zu anerkannt höchstoen Preisen

Sammelstelle für Rohprodukte

t 2 a ceh cr a t Me e e x S

De Gleantsgiee
Veiimnearkeee

Salaumander Schuhqoes r b FI
Niederlassung Halle a Leipz Str 100

m e c

Philipp Schwabach er

S a

de

W
9 WSo
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W

c e

W W W

VW

W

Wor c

re
e

e 4 m e
Toptreiniger

opfanfasser
pültücher
Staubtücher

Bohnertücher
Scheuertächer

Kafteebeutel
TellerdeckchenH Sehnes Pacnt Srein

ſtraße 84

Dr Junghans

Theodor Rühlemann
Halle a S Loipzigorstr 97

e Mitglied des Rabatt Spar Voreins5 Homöopath
Obere Leipzigerstrasse 69

hält am Sonnktag u IIontag
7 dies Mis von 9 bis 11 Ohr Sprechstunde

es ev wer r n nvor on r e n vo e

Anfertigung naoh

Erosseo Steilnstras

tet 232552222 n z3 7z z
mz R O n n

z werden gewaſchen oder gefärbt oder moderniſiert
marbeitung aller Art HüteSpezialfahbrik nach neueſten Formen

Vorzügliche Sperial Panama und Strohhut Wäsche

Erſtklaſſige fachmänniſche Verarbeitung z
Damenhut Formen z äkrehn
Hutfabrik Franz Zenk

Fernſpr 3428 Kl Berlin 2 Ecke Sternſtraße

EIIIIIIIII V 5r m r S 2 2 2 ar

Kostümo Kloider Bluson Hüte
Sohleler Scohürzon Kleoideorstotfo

Mass sohnellsteng
Auf Wunsch Adoswanhl ins Haus

A Huth Co
so u Marktplatz

dischler und
Polster

j Arbeiten jeder Art
übernimmt

Möbel Fabrik
C tiauptmann

Kl Ulrichſtr 36 a und H
Größte Auswahl

fertiger Möbel noch zu
alten Preijen

D Ca 100 Mufſterzimmer

e r qute Schläger zverkaufen in der Kurbeſtickerei
Wilhelmſtraße 7 Garienhaus l

Die Verwaltung der Polksküche und
Kaffeehalen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Wolho hHahee Halen

Halle 1 am Leipziger Turm
Königſtr 1

I Alte Promenade Reit
bahn

Il Woritzzwinger
V Vor dem Steinter

Walhala
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee
Kakas
Milch
Fleiſchbrühe
Gelterwaſſer
Dimonade
BVraunbier

Warken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben owie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geichäftsführer Herrn Sekretär

zu 5 Pfg
er Becher
laſche oder

G

es Montag den 7 Febr er

friſchen Transport erſtklaſſiger

in un erer Filiale Halle Magde

Müller Saugrafenſt e

empfehlen wir wieder einen

Belgier
burgerſtraße 46 Tel 8298

Wilh Stock
i V Theod Weinſtein

Von dor Reise
zurüok

Voterinärrat Friedrich

Gedieg Klavier und
Zitherunterricht

wird erteilt Std 80 Pfg Dffert unter
B 2684 an die Exped dieſer Zeitg

üKinckler
können bei Lehrerin ihre
S hyu arbeiten antfertigen

Mil 3 M Off u B 2684 a d Exp
Eine Anzahlſchmiedeeiſ Gäulen

l Duchbinder
abzugeben Angebot und nähere Be
ſchreibung auf Anfrage

Gottfried Lindner
Ammendorf b Halle a S

Kopfwäsche
mit elektr Vibrations Massage u

Frisur Naturwelle Ondulat
1 Mark

Teerbehandlung 25 Pf extra
Moderne Frisuren
mit Naturwelle 60 Pf

desichts Dampfhad mit elektr
Massage 25 M

Handnagelpflege 1 AK
Erste Kräfte 5 mod Kabinen,
F Dabm Damen Friseur

Schmeerstr 5 I Fernspr 5334

Trauer Hüte
in grosser Auswahl

Petzscho Oelkers
Leipziger Str 14

r 2
famlllen Haehr ſeht

Die Beerdigung oes am
2 as Mis verstordenon

Fräulein
Marie Martiok

finget Soontag den
6 Febr 12 Uhr mittags
von der Kapelſe des Stadt
gottesaekeors aus gtott

gen
mittle
mont

ich a
Waffe
haben
nam
vert
ſtär
Unt
weſ
gert
Skuta
Mit
alban
punkt
einige
Mont
Podgt
ßenkä
Bevöl
wo ſi
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